
Gemeinde Gudow 
 

Niederschrift 

über die Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Kultur, Jugend und Sport der 
Gemeinde Gudow am Mittwoch, den 22.11.2023; Bürgerhaus, Kaiserberg 15, 23899 

Gudow 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 19:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzende/Gemeindevertreterin 
Rave, Melanie  

Gemeindevertreterin 
Hagemann, Farina  

Gemeindevertreter 
Hemp, Robert  
Meincke, Martin  

wählbare Bürgerin 
König, Anna-Maria  
Lauterbach, Thérése  

wählbarer Bürger 
Burmeister, Thorsten  
Sinning, Sebastian  

Verwaltung 
Frömter, Nadine  

Gäste 
Riemann, Ann-Marie  
 
 

Abwesend waren: 
 



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

3)  Bericht der Vorsitzenden 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Veränderung der Ausgabeküche in der Kita Gudow 
 
 

 

6)  Trägerschaft der Kindertagesstätte 
 
 

 

7)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt alle anwesenden Gemeindevertre-
tungsmitglieder, die Gäste und die Mitarbeitenden der Kindertagesstätte. Von der 
Verwaltung ist Frau Frömter anwesend, die hier zum Thema Kindertagesstätte 
sich einbringen kann. Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht 
ergangen ist. 
Es ergeben sich keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. 
Frau Rave bittet darum, dass sich alle erheben für eine Schweigeminute des 
kürzlich verstorbenen Jürgen Holst. Herr Holst war langjähriges Mitglied der Ge-
meindevertretung und Bürgermeister der Gemeinde Gudow. Im Anschluss an die 
Schweigeminute bedankt sich die Vorsitzende.  
 

  
2) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

In der Niederschrift der letzten Sitzung sind noch Fehler vorhanden. Diese wer-
den korrigiert und im Anschluss wird das Protokoll neu verschickt.  
 

  
3) Bericht der Vorsitzenden 
  

Frau Rave berichtet, dass sie an 2 Schulungen für Gemeindevertretungsmitglie-
der teilgenommen hat. Eine Schulung thematisierte die allgemeinen Rechte und 
Pflichten der Gemeindevertretung, die zweite hatte Haushaltsrecht zum Thema. 
Diese waren sehr interessant. Frau Rave empfiehlt diese weiter. 
Zudem berichtet die Vorsitzende, dass sie an den Richtfesten der Bauabschnitte 
für die Schulerweiterungen teilgenommen hat. Als Mitglied des Schulverbandes 
kann sie auch erklären, dass die Bauabschnitte im Zeit- und überwiegend auch 
im Kostenplan sind. 
Die Planungen zum lebendigen Adventskalender laufen auf Hochtouren. Das 
Plakat der Treffpunkte ist in diesem Jahr voller als letztes Jahr. Das ist ein schö-
nes Ergebnis. 
Für den Weihnachtsmarkt werden noch Helfer für den Auf- und Abbau gesucht. 
Diese können sich in einer Liste eintragen. Am Ende der Sitzung wird diese 
nochmal rumgegeben, damit jeder nochmal überlegen kann, ob er ein bisschen 
unterstützen kann. Die Kuchenspenden, zu denen bereits aufgerufen wurde, 
werden nicht mehr benötigt.  
Das Seniorenkaffee am 08.12. wird von Seiten des Kindergartens und der Mont-
essori-Schule unterstützt. Die Anmeldungen hierzu sind noch über das Kirchen-
büro möglich. 
Nachdem es keine Nachfragen zum Bericht gibt, schließt die Vorsitzende den 
Tagesordnungspunkt. 
 

  
4) Einwohnerfragestunde 
  

Es ergeben sich keine Wortmeldungen.  
 



 
  
5) Veränderung der Ausgabeküche in der Kita Gudow 
  

Die Vorsitzende führt in den Tagesordnungspunkt ein und erläutert die unter-
schiedlichen Möglichkeiten, die der Gemeinde zur Veränderung bzw. Anpassung 
der Ausgabeküche in der Kindertagesstätte zur Verfügung stehen. 
 
Hierzu ergibt sich eine Diskussion zu der Unfallverhütung bei der Nutzung der 
Treppe im Haus, um die auszugebenden Essen von oben nach unten in die 
Gruppenräume zu transportieren. Gleichzeitig wird die Aufstellung eines Küchen-
containers debattiert. Zudem erörtert der Ausschuss, ob eine Gruppe in das 
Obergeschoss einziehen kann, um eine Küchenlösung im Erdgeschoss zu errei-
chen.  
 
Der Ausschuss ist sich einig, dass die Unfallverhütungsvorschriften mit dem Ein-
bau eines Lastenaufzuges bzw. Speiseaufzuges besser eingehalten werden kön-
nen.  
 
Beschluss    
Es wird empfohlen die Variante 3 weiterzuverfolgen. Gleichzeitig soll die Möglich-
keit eines Speiseaufzuges geprüft werden. 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
6) Trägerschaft der Kindertagesstätte 
  

Die Vorsitzende führt in das Thema der Trägerschaftsvergabe ein. Hierzu erläu-
tert sie das mögliche Verfahren zur Suche eines Trägers mit dem möglichen zeit-
lichen Ablauf. Gleichzeitig betont sie die Vorteile für die Gemeinde, wenn der Be-
trieb von einem Träger übernommen wird. 
 
Über den Trägerschaftsvertrag kann die Gemeinde weiterhin Einfluss auf viele 
wichtige Faktoren wie zum Beispiel die Betreuungszeiten, die personelle Ausge-
staltung, die Wirtschaftlichkeit oder die Sozialraumorientierung haben. Wichtig ist 
der Gemeinde in jedem Fall der Erhalt der Gruppen für die Kinder der Gemeinde. 
Ein Vorrang für Kinder der Gemeinde Gudow soll in jedem Fall in den Vertrag für 
die Trägerschaft aufgenommen werden.  
 
Das wichtigste um den Vorgang zu starten ist die Zusammensetzung des Aus-
wahlgremiums festzusetzen, damit dieses Gremium die Punkte für die Veröffent-
lichung des Interessenbekundungsverfahrens ausarbeiten und festlegen kann. 
Zur Zusammensetzung dieses Gremiums schlägt Frau Rave vor, dass es mög-
lichst eine ungerade Anzahl an Mitgliedern ist. Dabei sollte die Bürgermeisterin 
mit ihren beiden Stellvertretern, 2 weitere Mitglieder der Gemeindevertretung, 2 
Mitarbeitende der Kindertagesstätte und 2 Vertreter der Eltern in diesem Gremi-
um sein. Der Vorsitzenden ist wichtig, dass alle Betroffenen (Eltern und Mitarbei-
tende) bei der Auswahl beteiligt sind. Außerdem betont sie die Wichtigkeit der 
Motivation für die Mitarbeit in diesem Gremium. Sie betont, dass die Mitarbeit in 



diesem Gremium zusätzlicher Aufwand bedeutet und viel Zeit im nächsten Jahr in 
Anspruch nehmen wird. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen zu diesem Vorschlag erfolgen, verliest 
die Vorsitzende die Beschlussempfehlung und bittet um Abstimmung.  
 
Beschluss    
Es wird empfohlen, dass das Auswahlgremium aus folgendem Personenkreis 
bestehen soll: 
 

• Bürgermeisterin der Gemeinde Gudow, 

• Beide Stellvertreter der Bürgermeisterin, 

• 2 Mitglieder der Gemeindevertretung, 

• 2 Mitarbeitenden der Kindertagesstätte und 
• 2 Eltern, deren Kinder in der Kindertagesstätte betreut werden. 

 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 
 

  
7) Verschiedenes 
  

Die Vorsitzende bittet um Wortmeldungen zum Punkt Verschiedenes. 
Sie gibt die Liste der freiwilligen Unterstützer bei Aus- und Abbau des Weih-
nachtsmarktes rum und bittet die Mitglieder des Ausschusses sich in dieser Liste 
einzutragen, damit der Weihnachtsmarkt ein Erfolg werden kann. 
 
Der Jahreskalender mit den Terminen der Vereine soll wiederbelebt werden. 
Hierzu sollte bereits im Januar ein Gespräch mit den Vereinen und Verbänden 
geplant werden. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich die Vorsitzende 
für die gute Sitzung und schließt diese um 19:50 Uhr.  
 
 

  
 
 
 
 

 ........................................................   ........................................................ 
 Melanie Rave Nadine Frömter 
        Vorsitz  Schriftführung 
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